
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient!

Vor zahnärztlichen operativen Eingriffen sollten Sie einige Verhaltensregeln beachten, um den

Heilungsprozess zu unterstützen und eventuelle Komplikationen zu vermeiden:

	 Wird die Operation in Lokalanästhesie (örtliche Betäubung) durchgeführt, können Sie davor wie gewohnt essen und  

	 trinken. Bei einer Behandlung in Allgemeinanästhesie (Vollnarkose) dürfen Sie bis 6 Stunden vor dem Eingriff essen und  

	 trinken (Milch/Kaffee mit Milch). Bis 2 Stunden vor dem Eingriff darf Tee oder Wasser getrunken werden.

	� Nennen Sie uns vor dem Eingriff alle Medikamente und Naturheilmittel, die Sie derzeit einnehmen bzw. während der  

letzten 5 Wochen regelmäßig eingenommen haben (z.B. blutverdünnende Medikamente, Psychopharmaka etc.). 

Verzichten Sie im Vorfeld, das heißt mindestens 7 Tage vor der Operation, auf Schmerzmittel, die Acetylsalicylsäure (ASS) 	

enthalten, z.B. Aspirin®.

	 Sollten Sie regelmässig blutverdünnende Medikamente (Marcoumar®, ThromboAss®, Plavix®, Sintrom®, Xarelto® etc.)  

	 einnehmen, etwa aufgrund von Herzerkrankungen, werden wir gegebenenfalls mit Ihrem behandelnden Hausarzt oder 	

	 Internisten Rücksprache halten. Eine Unterbrechung dieser Therapie ist meistens nicht erforderlich, setzen Sie diese  

	 Medikamente auf keinen Fall selbstständig ab.

	 Ist vor der Operation eine prophylaktische Einnahme von Antibiotika notwendig, ist es sehr wichtig, dass Sie diese  

	 Medikamente wie mit uns besprochen einnehmen. Dadurch können (selten vorkommende) schwerwiegende bakterielle 	

	 Infektionen vermieden werden.

Eine Person Ihres Vertrauens darf Sie gerne zur Ihrer Behandlung begleiten.

Für weitere Fragen und Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung.
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